
Meranton Wochenblatt,
Erschiinl i«d«» loaansiag M«rg«».

Fritz Wagner,
Eigemhumn Uli» Hrra»»g«bn.

c> ff ! >. »wisch«»

Eubw!p>l°n .HI »2 00 läh'ltch
«ach D»««schland portoftit 2SO "

Di« gro? Bt»»m»I«»ii>hl diH ?W»ch«n-

Job Arbeiten
de, Art, In diulsch-i und -Wilsche, Dp,ach,.
Mg und geschmackvoll autgcftHrl.

Geschäfts Karten.

Dr. Mehla«,

Deutscher Arzt,
Handley's Block. Wyoming Avenue.

Osfil« Stunden g?lo Uhr Moegen». Z?4
he «achniMag«, S?lo Uhr «dend».

Dr. L. M. Gntcs.

Office Stunden. I > zu IRnchmillag«.
zu S Abend«.

Telephone.

I. Briegel,

Hleiweiß, Leinöl, Kitt,
Farbe. Firniß, Pinsel, Schleinmkreide, ic

313 Sprucestraße, Scranton, Pa.

E.

RovtNM'SBlerbrauerei,Seranton,
Pa.

Fabrikat
zu

liefern?
mit

Publikum
zuftiedcn

sein
011.

Gustav Eossa.
MtKßrtst,

Weichcl'sHotel.
>WDr Wyoming Avenue und Centre Str.,

? -0»
Restaurant a Ii» Karle.

Neueste Moden
in

Hüten, Kappe» und sonstigen

A«Ssiatt«»gS - Gegenstand»«
f!i-

Erwachscne und Kinder.
ArbeitS-Kleider, Unterlleider, ic.

«Harle« D. Reuffcr,
; 11 S2B Lackawanna Avenue

Henry Blatter,

Feinen Cigarren

I Eine seine Restauration
» Großen Schieß > GaUerie,

und Kegel-Bahn.

rust-Compagnie,

I asossL »

»Nestauration,

«ioback.

Pillen
I einer träge« Leber

«etftt«?»e, «ti»>

21. Jahrgang.

Hinsdell Kleider Haus.

Willst du schön« Kleider hab«»,
Trag',um Hin « dell hin dei» Aeld,

Reichen Vorralh lingestelll.

Ist'« ja doch ei» neun ?Suit,"
Wo« vor Allem nöthig thut,
Und ein Zeder weiß Bescheid!

Kleiderhändler.
Herren-Schneider,

und Fabrikanten,
4<X) und 402 Lackawanna Avenue,

*Da« Gesetz, welche« verfügt, daß
der Unterricht in den öffentlichen Schu-
len sich auch auf ?Temperenz" oder
gänzliche Enthallfamkeit erstrecken soll,
hat mit großer Mehrheit da« Repräsen-
tantenhaus in Harrisburg pasfirt. ES
scheint, daß eine gewisse Frau Hunt von
Massachusetts in diesem Staate haupt-
sächlich die Agitation für ein derartiges
Gesetz betrieb, mit der Nebenabsicht, ei-
nem von ihr herausgegebenen Lehrbuche
Eingang zu verschaffen. Wie eS heißt,
siedet das Gesetz weniger Gnade bei
den Senatoren diese« Staates, so daß

hcit prophezeit werden kann.

Gesundheit»-Behörde.
Die Sanitätsbehörde hielt Samstag

Nachmittag zum ersten Male in Mma»

histg, Lackey, Richards und der Mayor

Der SanitätSbeamte DeverS erstat-
tete Bericht über eine große Anzahl von

Der Beamten über
verschiedene Straßen und Alleys Hort
sich wie ein Rüffel für den Straßen

Sekretär O'Malley legtt seinen Hah-

Es wurden das 1884 be-

IN6und Todesfälle 950; eine Zu-

jahr. Die Bevölkerung der Stadt aus
vo.ovo Seelen schätzend, ergieb! diei
eine Heirath auf je 179.1 v Personen,

auf je SI.V2 Personen, oder 19.8 per
Tausend ; ein Todesfall auf je 63.15.
Personen, oder 15.83 per Taufend.
Der Sekretär erklärt, daß die St»tistil
keineswegs zuverlässig ist, da Prediger,

Einnahmen

Gerichtliche«.

Kell«.

f'L' ' S t g

Unordentliche« Hau«?grau Matthe« Bart-

KostbauS-Betrug Geo. W. Russell, alia»
W.

sess? John Schröder,
ttbell?A. M. Morse, O. Ed. Sare,, P. I.

Eiep.
Dem gegcnwärti>>cn Gerichte wird

dem Borsitz von Richter Charles A.

sind, also den Vorsitz nicht kön-

! Brown'« Bee Hiveist Haupt-
quartier für Koffer, Handtaschen, etc.

Stille eine« Vorsitzers, Der republi-
kanische Kandidat war I. B. Farnes
und der demokratische P. I. O'Donnell.

Sechszehnten wurde Farries mit II gegen
8 Stimmen erwählt, Es stimmtet

Für Farries Farnes, Hughes,
Brooks, Diirr, Mcdway, Frey, Lloyd,
Kellow, Mattes, Kelly, Neuis ?11.

FiirO'Donnell-O'Donnell, Saltry,
P. Mahon, Barrett, M. I. Mahon,
Scanlon, Burns, Corcoran?B.

Für

Abwesend? M.A.löoodwin.

Farries wurde zum Vorsitzer derselben
erwählt. Stadtschreiber Lavelle verlas
dann die JahreSbolschaft des Mayors,

Auf Antrag von Barrett wurde^dann
AppellationS- und Revisions-Behörde
>u erwählen.

Hyd» Parker Stotizen.
Thomas Moran und drei Gefähr»

tzesschnelle den 1400 Fuß langen Slop«

ist. Der Verlust der Bridge Kohlen

hatte letzte Woche das Malheur, ?sich
gen".

sitzer so wenig Rücksicht sür daS össent-

lasien?
Ex-Mayor R. H. McKune Hamich

den ?Gottesdienst" fortzusetzen.
Herr Charles Weiche! liegt schon

seit zwei Wochen gefährlich krank dar-

stiller St. Jakobs Oel, welcher alle

Schmerzen beseitigt.

Von Petersburg.

Benj. Thal«! hat das Eigenthum
des Hrn. Peter Räder dahier für IlSoo

Der alte Moritz Thauer ist wieder

Am Storch

einen kleinen Jungen.
Dem Fritz Pick sein« Frau ist

schwer kank.

Gästen Am Abend brachte d?e Crystal

Bretzeln. Am Montag Morgen trat
das junge Ehepaar seine Hochzeitsreise

Contraktor Peter Wendlandt er-

teil letzte im Steinbruch eine

Scranton Markt-Bericht.

Srranton, Pa.. Donnerstag, den i>. April >BB3.
Stadtratb.

Die Bürger der 12. und 19, Wards

ES : Die Ver>

""d'
Donnerstag Abend statt.

Beide Zweige de« Stadtralhes waren

Adenom Sitzung.

«stand von t51,V19.3k

nen. McNamara, Lavelle

Endgültig passirt wurde der Beschluß,

Der Polizeichef erstattete Bericht übe.

Es passirten endgültig: Die Tilg-

>7lMo ; von SZOM

Die Bürgschaft des Stadlschcitzinei,

Die Resolution des Common Coun
ils, die von Tripp erhaltenen z-Ioo<

>em Washington Avenue Brückenson

IS. und IS. Wards für das Recht, -eine«

folgenden Mitgliedern:
1. Wa,d?l, B. garrie«.
2. ? ?I. OTonmll, D.

ä. ? ?David 2. HuhtS, R.
5. ? ?Rnft A. Broots, R.
«>. ? ?Palrick I. Mahon, D.
7. ? ?Pattick Barrett, D.
8- ?gitd. Tun. R,
!>. ? ?Joseph i!. Midwa?, R.

11. ?Sbaries Neuis, R.
>2. ? ?M. I. Mahon, D.
13. ? ?M. Ä. Goodwin, D.

"

?2-s-HH D Lloyd.'R/
I«!. ?William Aellow. R.
17. ? ?Shas. Mattes, R.
18. ?Michaci BurnS, D.

bleibt unverändert und ist folgender /
1. Ward?W. B. Cdristma«.2. ~ ?John l'abar.
3. ? ?I MlNamara,
ä. ? ?Robert R. Williams.
5. ? ?John R. Richards.
7- ~ ?Job/z. Loflu«.^
».

It>, ? ?Jacob Schäfer.11. ? ?Phillip Airst,

IZ.
" ?P."'Äam!'

-W.^H.^Kcim.
IS-

"

-P.J. Messel!?'
>!>

? ?J.S. Miller.
AI. ? ?Marlin M. t!a«elll.
21. ? ?Patrick Phillip«.

Beide Zweige des Stadtralhes traten
am Montag Morgen um 10 Uhr zur

Vorsitzer und Schreiber zu erwählen und
die Sache ging gegen alle Erwartung
rasch vorüber. Walter B. Christinas
wurde von den Republikaner und P. I.

Jü7"M"chN ?Ä Williams.

Frable, Kime, Flannaghan. Messet'Lavelle und Phillips?l 2.
Für Christmas?Christmas. McNa-

mara. Chittenden. Schäfer. Kirst, Hall,
stead, Clemens und Miller?L.

Abwesend?Killam?l.
Nachdem Messett sür die Ehre ge-

Kandidaten für Clttk. August Kiefer
und James Manley wurden nominirt.

Für Kiefer ?La Bar, Williams.Richards, Duhigg, LoftuS,
Schäfer, Kirst, Flannaghan, Messett,
Miller, Lavelle und Phillips?lZ.

Für Manly Christma«, MeNa.
mara, Chittenden, Frable, Kime, Cle.

Gebr. Sutto's Kleider-Magazin.

Nnser «tschZsttplad ist
32« Lackawanna Avenue,

Wechsel, Passage, Feuer - Lebens Vers. Geschäft
V N

Etabltrt ISZS. StZ Lackawanna Avenm, Elraoton, Pa.

P. Scherer S? Co.,
(Nachfolgn von Zohn Sattig. Slablirt l8il.)

IIBarclay Street, nake dem Broadway, New Nork.

Importenrc von Nheinweiuen.

Geschafts-Anzeiger der Südselte.

Da« Thal abwärt«.

Die County Tommissäre von

legten Dienstag das Townfhip March

festzustellen.
Der in dem Whippoorwill Slope

zu Moosic am 22. März durch eine Pul-
vcrexplosion verbrannte Owen R. Wil-

vie demokratische Mehrheit wird auf
IV,(XX! Stimmen geschätzt.

rhäit das llber^Tonquin

nicht, daß Jakob Gci-

enspitzen,^Zllndhölziistchen,Tabaksbeu-

IS" Ivo«k Dohle. 234 Nord Main
Ivenue, Eisen». Blech» und Messer-
Vaffer-Einrichtungen und Reparaturen
esorgt. 2l

(Eingesandt.)
P?.I rz

Bou der Südseite.
Oscar hat sich auch ein

Caspar Tannler vergebend Die Arbeit

Christ. Storr hat sich einen

führt.

Pfeife abstrahirt.

werthe Präparate.?Dr? Matter. Apo-
theker, Main-St., Little Rock, Ark.

Frau Kraft hat da« Schwerste tiber-
standen und ist jetzt aus der Besserung.

Mädchens.
Herr Lehrer Wm. Chas. Weber hat

seinen Schulkindern während der Oster-
feiertage eine Woche Ferien gegeben und
die Schule wird erst am nächsten Mon-

Curfus im Basement der AionSkirche
wieder eröffnet. Daß Herr Weber ein
tüchtiger Lehr« ist, der auf einen gründ»

sie im neuen Curaus beginnen lassen.
Die Bevölkerung der Birchstraße hat

sich letzte Woche wieder vermehrt, indem

tage» wurde Theodor Lewert am Don-
nerstag Abend von der Ringgold Band
mit einem Ständchen überrascht und da«
Geburtstagskind zeigte sich durch Aus-
legung einiger Fäbchen Bier in Hart-
man»'« Wirthschaft erkenntlich.

Herr Michael Miller hat

und Wirthschaft und eine hübsche Ve»

oder Dutzend Flaschen bei Michael
Miller, 434 und 43k Cedar Avenue;
desgleichen die besten Kutschen und
Pferde zu verleihen. Alle Bestellun-

«S" Im Schuhstore der Gebr. Fisch

IS'' ChaS. Stiesel- und

Stadt." wie irgendwo in

John Scheuer's
ZArod- und U^uchcn-

Bcickerei,
340 und 342 Locust Straße. Store:

Ecke Cedar Ave. und Willow St.,

Scheuer's
Vxeelsior

Cracker- und Cackes-
Bäckerei,

343, 345, und 347 Brook Straße, ge-

Wm. Kornacher'S

Deutsche Apotheke,
PittSton Avenue,

ChaS. Hampel,

Groeeries, Provisionen,
et-., eil..

Gelbert's
Central Park Ho>lcl.

!°dlrnch-m^su^-
äsenry Mailänder,

Deutsche Wirthschaft
1029 Süd WashingtonA^^^

Dr. I.B. Ammann,

«eutscher Arzt«. Geburtshelfer

L. D. Powers, Apotheker,

Peil ck Mchcidlc,

Wagen, Kutschen und
Schlitten,

Scdar Avenue,

Pserdebeschlagen.
dauerhaft zu Dem billigsten Pr/ise be'sorg!.'

Loui» Gscheidle. Wagner

Philip Nobinfon s
Bierbrauerei,

Cedar Str., Scranton, Pa.
Empfiehlt ihr ausgezeichnetes Fabri-

kat den geehrten Wirthen bestens.

35sptikui Outdsin?,

deutfcherMetzger,

lch'jum'billig
»en Preise und in dester Qualilat, und machich utxraus aus die von mir judereitelen »i,.
tugUchin WürKe aufmerksam.

Joseph Gardner,
BaHeinleger und Pflüsteker,

6SS Maple Südseite.

Walter s Bitters.
Verstopfung, Magenleiden

John Klein,
No. 436 und 438 Alderstr., 11. Ward,

Letchen-Besorger

Leihstall
eröffn«», so daß er sür Begräbnisse Kullche»
»ach Wunsch liesern kann.

Gustav Krämer,
Schlüchter und WulstgWst,

L«>iS Schmidt,

Metzger Li Wurstmacher,
Cedar Straße, 11. Ward.

Jeden Tag frische Würste

! täglich frisch. SV

John «rmbrust «,

SchlSchttrei und Wurstgtschäst,
116 L i rSt r a B^e.

Obige« Geschäft »ird »ach dcuischer

Srrsnta« M«ckr«blM
Nummer IS.

Monatsschluß lnsassen, ?10S

dranirt werden. Die erste Feldernte

Gerste. Rotruden müssen früh gesäet

Nöthig sei» mögen. Seht alle Maschi-

Der Vieh stand.
Die Arbeitspferde bedürfen jetztreich-

lich kräftigendes Futter. Haltet das
rein und weich. Es ist leichter,

reichlich Futter, weil sonst die Lämmei
Müller leiden. Wenn Zecken läs>

lig tauche man die Thiere in Ta>

oiel Gutes thun. Wenn das Geflügel

Baum- und Beerenobst»

sobald er beackerb'ar ist. aber für das

sich alle. Zeit, die für sorgfältige Arbeit

Wenn das Einschlagen richtig geschieht,

letzljähvigen Wuchses. BreUct beim

ingen hin aus und umgebt sie mit guter
Zrde von der Oberfläche; drückt die
Zrde über den Wurzeln fest an. Macht

!lrt auf den Markt geschickt werden,
?abt alle Körbe, Kisten u. f. w. deutlich
narkirt.

md sehr empfindlich und die Aussaat
>afür sollte erst zur Zeit ocr ?Maisbe-

ollte der Aussaat eine trockne
zen. Im großen Maßstabe geschieht

IS«

Ben/mion

«ckitor»»ck ?ut>l»k,
SudseripUon, 12.00 p«. ?e»r.

Rückenschmerzen,

Zahnschmerzen.

Jsraelßi^tenbeuder,

des Spaten« gethan werden. ?Der

dem Wachsthum. Wo Friihlohl g«<

mit langen scharfen Zinken ist ein wirk-
sames Jätegeräth siir leichten Boden.
Blumengarten und Rasen«

ed,

Loden mit scharfen Harke auf,
streue Grassamen und roll« die Ober-
fläche oder schlage sie fest. ?Eine leichte
Kopfdüngung mit irgend einem schnell
wirkenden Düngemittel hilft viel zur
Herstellung «nes guten Rasenplatzes.

man sie gut Pflegen kann. Pflanzen
mit bunten Blättern sind bester dafür,
wie Blumen. ?Ist das Haus ohne

für diesen Zweck stehen bleiben.?Alle

den Grases absticht.
°

Pflanzen.
Die Zimmerpflanzen werden meisten«

Freie ausgesetzt und häufig wild

die Schatten und

Schützt die Seiten der Töpfe durchs auf
die Kante gestillte Bretter; begießt so
oft ; stellt die Töpfe auf

grün sind, mögen auf ein Beet ausge«
seht werden. Sind die Blätter gereist
und welk, laste man die Zwiebeln in die
Erde der Töpfe und halte sie bis zum
September trocken, worauf man sie im
Karlen pflanzen kann.?Gladioluszwie-
beln Pflanzt in Zwischenräumen von
einer Woche oder so.?Georginen wer-
den ausgesetzt, wenn Fröste nicht mehr
drohen.?Samen für Strohblumen,


